«Maitlisek» wird zum Radiostudio

Radio Space zu Gast in der «Maitlisek» - Schülerinnen produzieren einstündige Radiosendung 

Unter dem Motto «Begegnung» steht die Projektwoche der Mädchensekundarschule Gossau. Eines der Angebote heisst «Radio Space». Während einer Woche produziert eine Gruppe eine Sendung. Am Freitag soll sie fertig sein. 

CHRiSTOPH OKLe 

Nicht nur die Idee, das Klassenzimmer in ein Radiostudio zu verwandeln, stammt von Lehrer Roger Fuchs. Er liefert gleich noch die komplette Einrichtung dazu, und die temporären Radioleute erfahren auch seine fachmännische Unterstützung. Fuchs hatte selber während zweier Jahre als Moderator bei Radio aktuell gearbeitet und sich während seines Vikariats im Rahmen der Diplomarbeit «Radiomachen im Schulhaus» mit diesem Medium befasst.

Selbständig arbeiten 

«Nochmal von vorne», tönt es vom Regiepult. Obwohl sie keine Profis sind, nehmen die Schülerinnen ihre Arbeit ernst, ohne jedoch auf das Lachen bei ihrem Job als Radiomacherinnen zu verzichten. Christoph Heeb ist mit seiner Gruppe zufrieden. An der Redaktionssitzung sind alle Aufgaben verteilt worden, es wird sehr selbständig gearbeitet. Nur ab und zu springt der Lehrer bei technischen Problemen ein.«Herzlich willkommen zur neuen Ausgabe von .» Dann folgt eine Programmübersicht: In einem Interview erfährt man mehr aus dem Leben eines Behindertensportlers und seines Trainers, und Stefanie, Janine und Simone haben das Tierheim in Engelburg besucht. Aufgrund einer Umfrage wird auch die neueste Hitparade vorgestellt, selbstverständlich immer wieder unterbrochen durch Verkehrsnachrichten. Bereits aufgezeichnet ist auch ein Interview mit dem St.Galler Fussballer Hakan Yakin. Was die Sterne zu sagen haben, erfährt man im Horoskop, und wie es sich gehört, fehlen weder Wunschkonzert noch selber erfundene Werbespots, so beispielsweise über die neue Wunderpille «Viagra». Die vorschriftsgemässe Anmerkung: «Fressen Sie die Packungsbeilage und schlagen Sie Ihren Arzt oder Apotheker!» darf man dabei nicht allzu ernst nehmen. Dass auch die Kultur ihren Platz hat, zeigt sich im Interview mit dem angehenden Schauspieler Oliver Kühn.

Besuch bei den Profis 

Wie das Radiomachen in der Realität funktioniert, erfahren die Schülerinnen heute vormittag, steht doch ein Besuch bei den Profis von Radio aktuell auf dem Programm. Am Nachmittag wird dann aus den einzelnen Beiträgen - teils live, teils ab Band - die endgültige Fassung der Sendung produziert. Als Souvenir an die Projektwoche erhalten alle Projektmitarbeiterinnen die Sendung auf Kassette.

